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Bezirksklasse Herren ROW

MTV Gyhum : Rotenburger SC 
Donnerstag, 02.11.2023, 20:00 Uhr

MTV Gyhum gegen Rotenburger SC: knapp nach Punkten 
und Sätzen

Im Spiel der Bezirksklasse Herren ROW traf der MTV Gyhum am vergangenen Donnerstag im 4.
Saisonspiel auf den Rotenburger SC. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Erwähnenswert war, dass der MTV Gyhum diese Partie mit einem
und der Rotenburger SC mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch
das Satzverhältnis von 31:33.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Dapper / Poop zeigten Runnebaum / Pauly ihren
Gegnern die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Meyer / Brockmann hatten ihre Gegner
Novakovic / Grobrüg beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Franke / Gebers gewannen gegen Hilz
/ Hilz mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Peter Runnebaum und Kurt Dapper, das Peter Runnebaum letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Einen Sieg verpasste Heiko Meyer indessen beim 6:11,
11:5, 11:13, 8:11 gegen Aleksandar Novakovic. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Andre Grobrüg war nachfolgend
Thomas Franke, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Grobrüg mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für Thomas Pauly beim 2:3 gegen Alexander Hilz.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte indessen Philipp Gebers beim 11:1, 11:6, 11:
6 mit Alexander Poop. Eine schmerzhafte Niederlage gab es anschließend wiederum für Björn
Brockmann beim 4:11, 5:11, 11:4, 11:6, 8:11 gegen Viktor Hilz. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des MTV Gyhum und des Rotenburger SC in die Box. Fünf Sätze lang beharkten sich
Peter Runnebaum und Aleksandar Novakovic, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei
Punkten Unterschied beendeten finalen Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete. Heiko Meyer gewann danach indessen sein Spiel gegen Kurt Dapper anhand
der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen
eingeschätzt. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Franke
gegen Alexander Hilz. Der neue Zwischenstand war 6:6. Thomas Pauly bekam seinen Gegner
Andre Grobrüg beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. 2:3 (Pauly) bzw. 4:6 (Grobrüg) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Philipp Gebers gegen Viktor Hilz hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Mit
dieser Niederlage liegt Gebers nun bei einer Einzelbilanz von 2:3 seit Beginn der Spielzeit. Björn
Brockmann gewann danach dagegen sein Spiel gegen Alexander Poop überzeugend und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:2, 11:6, 11:6. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Runnebaum / Pauly das Spiel
gegen Novakovic / Grobrüg noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV Gyhum am 17.11.2023 gegen den VfL Sittensen III versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 07.11.2023
gegen den TuS Zeven II mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Gyhum

Doppel: Runnebaum / Pauly 1:1, Meyer / Brockmann 1:0, Franke / Gebers 1:0 
Einzel: P. Runnebaum 1:1, H. Meyer 1:1, T. Franke 0:2, T. Pauly 0:2, P. Gebers 1:1, B. Brockmann
1:1 

 Rotenburger SC
Doppel: Novakovic / Grobrüg 1:1, Dapper / Poop 0:1, Hilz / Hilz 0:1 
Einzel: A. Novakovic 2:0, K. Dapper 0:2, A. Hilz 2:0, A. Grobrüg 2:0, V. Hilz 2:0, A. Poop 0:2


